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CED früh erkennen

Glossar

 Abszess.   Durch krankhafte Veränderung entstandener Gewebs­

hohlraum gefüllt mit Eiter. Abszesse können aus  

entzündeten Fisteln entstehen. Typisch sind dann  

starke Schmerzen, oft um den After 

 Arthropathie. Gelenkserkrankung

 Bauchhypnose.  Form der Hypnose (spezielle Entspannungstechnik)  

mit Schwerpunkt auf den Verdauungstrakt

 Biologika.  Biotechnologisch hergestellte Medikamente;  

können dem Körper bei fehlgesteuerten Abwehr­

reaktionen helfen und z.B. Botenstoffe hemmen,  
die Entzündung triggern  

 Calprotectin.  Wichtiger Parameter bei CED, der im Stuhl gemessen 

wird. Zeigt Entzündung im Verdauungstrakt an

 Chronisch.   Langanhaltend

 Endoskopie.   Spiegelung, medizinische Untersuchungstechnik  

zur Betrachtung von Körperhöhlen

 Erythema nodosum.   Hautentzündung mit starker, sehr schmerzhafter  

Rötung, hauptsächlich am Unterschenkel

 Fistel.   Verbindungsgang zwischen Hohlorganen, der dort 

eigentlich nicht hingehört; kann aufgrund einer  

chronischen Entzündung des Gewebes entstehen

 Gastroskopie.   Magenspiegelung

 Hirn­Darm­Achse.   Verbindung zwischen Gehirn und Verdauungstrakt  

über Nerven und Hormone



Weitere hilfreiche Informationen finden Sie auf www.selpers.com /chronisch-entzuendliche-darmerkrankungen 2

 Koloskopie.  Darmspiegelung

 MRI-Enterografie.   Spezielle Form der Magnetresonanztomografie  
zur Beurteilung des Dünndarms 

 Pankolitis.  Entzündung des gesamten Dickdarms 

 Propofol.   Narkosemittel

 Pyoderma gangraenosum.   Schmerzhafte Hautentzündung, nicht durch Infektion 

entstanden, kann bis zum Absterben der Haut führen

 Schub.   Auftreten von (neuen) Symptomen

 Sigma.   Teil des letzten Dickdarmabschnittes

 Stenose.   Engstelle im Darm


